
„Im Rahmen der vorliegenden Bachelorarbeit konnte sehr schön 

gezeigt werden, wie Bedienerfreundlichkeit von Software auch 

empirisch gemessen werden kann und wie darauf aufbauend  

Verbesserungen für die Anwender erzielt werden können.“

Prof. Dr. Stephan Daurer, DHBW Ravensburg
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Konzeption und Entwicklung einer Frontend  

Fiori-App für die Kassenbuchverwaltung in SAP

Der Einsatz großer ERP Systeme birgt ein hohes Maß an Komplexität und benötigt für 

die jeweilige Software und deren Funktionsweise gut geschulte Anwender. Um dieser 

Herausforderung Rechnung zu tragen, veröffentlichte SAP vor einigen Jahren ihre neue 

User-Interface-(UI)-Technologie SAP Fiori. Im Zuge einer Bachelorarbeit wurde eine Fi-

ori-Oberfläche entwickelt, um die Kassenverwaltung in SAP zu modernisieren und zu 

vereinfachen.

FORSCHUNGSFRAGE
Das Ziel war es eine einfache und intuitive Benutzeroberfläche zu entwickeln, welche 

die bilanzielle Verwaltung von Bargeldkassen durch ungeschultes Personal ermöglicht. 

Die Herausforderung bestand darin, komplexe Sachverhalte vereinfacht darzustellen, 

ohne den Funktionsumfang der ursprünglichen Anwendung einzubüßen.

Abbildung oben: Die Heatmap gab nach Abschluss einer Aufgabe Ausschluss über die Aufmerksamkeitsschwerpunkte 

der Eingabemaske. In Kombination mit dem Videomaterial zur Erfassung der Blickrichtung konnten neue Erkenntnisse 

gewonnen werden. 

Abbildung unten: Vergleich von drei Versionen der Auswahlliste. Worauf genau schauten alle Anwender? 

Welche Symbole sind sprechend und welche Farbeffekte werden beachtet?
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METHODEN
Auf der Grundlage von Skizzen wurden mehrere Mock-ups (klickbare Prototypen) entwi-

ckelt, die den Funktionsumfang und das Verhalten der Applikation beschreiben. Anhand 

einer ersten funktionsfähigen Version dieser Prototypen führte Nino Konrad, Student 

des Studiengangs Wirtschaftsinformatik, in den Räumlichkeiten des ZEK mehrere Benut-

zerstudien durch. Dazu wurden zehn Probanden unterschiedlicher Altersgruppen einge-

laden, um die Oberfläche mithilfe einer stationären Eyetracking-Vorrichtung zu testen. 

Die ausgewählten Personen besaßen unterschiedlich viel Erfahrung im Umgang mit ERP 

Systemen bzw. Apps und gehörten alle zur Zielgruppe potenzieller Endanwender.

Der Eyetracking Test bestand aus drei Phasen. Zunächst wurden verschiedene Versi-

onen eines wichtigen Bestandteils der App vorgelegt, um den Blickverlauf bzw. den 

Blickfokus der Probanden zu analysieren. Anschließend sollten die Anwender mehrere 

Aufgaben unter Mitteilung ihrer Gedanken lösen. In einem abschließenden Gespräch 

wurden die Eindrücke der Probanden protokolliert.

ERGEBNISSE
Die Auswertungen lassen die Bedeutung sprechender Symbole innerhalb einer Liste 

erkennen. Die Symbole wurden anfangs zu klein gewählt und falsch platziert, was 

vermehrt zu Falschinterpretationen der dahinter befindlichen Funktionalitäten führte.

Die verschiedenen Herangehensweisen der Probanden bei der Erfüllung der Aufgaben 

brachten Lösungsstrategien ans Licht, welche bei der Entwicklung der App zunächst 

nicht vorhergesehen wurden. Beispielsweise nutzten die wenigsten Probanden die 

Entertaste zum Bestätigen ihrer Eingaben. Ebenfalls scrollten viele Probanden erst 

lange, bevor sie zur Such- oder Filterfunktion griffen. 

Die Erkenntnisse der Tests wurden in der Weiterentwicklung der Applikation berück-

sichtigt, beispielsweise in Form von ergänzenden Hilfetexten, weiteren Symbolen oder 

einer anderen Anordnung der Elemente. 
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Das Zentrum für empirische Kommunikationsfor-

schung (ZEK) ist Bestandteil der Fakultät Wirtschaft 

an der DHBW Ravensburg. Es dient der professio-

nellen Unterstützung empirischer Projekte in Lehre 

und Forschung. Weitere Informationen zum Leis-

tungsspektrum und zur Forschungsinfrastruktur im 

Internet: www.dhbw-ravensburg.de/zek
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Eine der ersten Skizzen welche auf Grundlage der Anforderungsanalyse entstand.


